
Kritisch - aber 
(leider) nicht böse 
"Nachher wills keiner .gewesen sein" - 
gesellschaftspolitisches Kabarett mit Hubert Burghardt 
am Sonntag, 16. November, im Rathaus GMHütte 
Lags am frühen - an sich .tatort­ 
freundlichen" - Abendtermin? 
Lags am Volkstrauertag? Am 
trüben Novembergrau? Gera­ 
de mal 40 Zuhörerinnen hat­ 
ten sich für die "kabarettistische 
Ein-Personen-Gesellschaft" des 
Hubert Burghardt bzw. den Kar­ 
tenerwerb begeistert. Der Pro­ 
tagonist war um 18 Uhr noch 

Drehbuchautor und Kabaret­ 
tist. Er wolle kritisch unterhalten, 
aber nicht verletzen, das Niveau 
solle gehoben sein und auch 
die Kultur! Lustig möge es auch 
noch werden. Gut: das alles hat 
er eingehalten; der Wortakrobat 
schob Gedanken über Gottund­ 
diewelt und dahinter an und 
Shakespeares Hamlet wurde auf 

fünf vergnügliche 
Minuten einge­ 
dampft. Burghardt 
stach politisch­ 
g ese Iischaftl ic he 
Misstände an, sang 
(zu hastig) von Kri­ 
sen und Neuro­ 
sen-Gärten und 
rieb sich an täg­ 
lichen Verdrieß­ 
lichkeiten. Ob er 
als Hausmeister 
"Functional Food" 

als Sondermüll entsorgt habe 
wollte oder als Prolo .Günter" 
dick auftrug in Sachen deut­ 
sches Übergewicht in physi­ 
scher, psychischer und peku­ 
niärer Form C.Die Kapitalisten 
haben den Speck auf ihren Kon­ 
ten, wir Kleinen haben ihn auf 
den Rippen"), ob Schwarzgeld­ 
Agent von .Steuer-Amnesty In­ 
ternational" oder als Vorstand 
der "McDie"-Beerdigungskette 
auf Franchise-Basis ("Reklamati­ 
onen sind eher seiten"): der Zeit­ 
geist bezog Ohrfeigen - aber 
mit gebremstem Schaum. Auch 

nicht momentan - der 1958 
in Lippstadt geborene Wahl­ 
Dortmunder musste der düs­ 
teren Jahreszeit Tribut zollen 
und sprang erst etliche Minu­ 
ten nach Sechs abgehetzt und 
Stau-geschädigt mit Sackund­ 
Pack auf die Bühne, wo er dann 
aber sogleich ein breites Portfo­ 
lio an allgemeinen Bissigkeiten 
präsentierte. 
Nur - so recht bös und wider­ 
borstig war er denn aber dann 
doch nicht, der gelernte So­ 
zialpädagoge, Jazzer, Lieder­ 
macher, Moderator, Journalist, 

Um die 40 ZuschauerInnen waren am Volkstrauertag in den GM­ 
Hütter Ratssaal gekommen, um Kabarettist Hubert Burghardt in 
seinem neuen Programm "Nachher will's keiner gewesen sein" 
spielen und singen zu hören. 

als verschrobene Figur "Gan­ 
dolf", dems um Toleranz ging 
(oder auch nicht!) gabs nur mil­ 
de Gesellschaftskloppe; der 
"Säufer", der am Leben bzw. an 
der .marktkoníormen Demokra­ 
tie" verzweifelt, war schon ein 
anderes Kaliber (von dem man 
sich mehr gewünscht hätte). 
Das Publikum dankte dem Ka- 

barettisten den Vortrag mit 
freundlichem Beifall - obwohl 
Hubert Burghardt den ganzen 
Abend eine langanhaltende 
frenetischer Version lieber ge­ 
wesen wäre - nicht aus eitler 
Selbstbestätigung, aber er hät­ 
te dann, so der Künstler, etwas 
mehr Zeit für den Kostümwech­ 
sel gehabt! (Sc) 

Blick hinter die Kulissen 
der JVA Osnabrück 
Im November schauten Mitglie­ 
der der Kolpingsfamilie Oesede 
und weitere Interessierte hinter 
die Kulissen der Justizvollzugs­ 
anstalt Osnabrück (JVA). An­ 
sprech- und Gesprächspartner 
war Pastor Frank Kribber, der 
nach fast zehnjähriger Tätigkeit 
als Gemeindepfarrer 2013 den 
Versetzungsauftrag des Osna­ 
brücker Bischofs annahm und 
seitdem als GefängnisseeIsar­ 
ger für die Justizvollzugsan- 
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stalten Lingen/Damaschke und 
Groß Hesepe sowie Osnabrück 
zuständig ist. Somit ist er Lan­ 
desbeamter und nicht mehr 
dem Bischof unterstellt. 
Die Osnabrücker Justizvollzugs­ 
anstalt ist ein Untersuchungs­ 
gefängnis, in der straffällig ge­ 
wordene Männer ab 26 Jahren 
bis zur Gerichtsverhandlung 
maximal sechs Monate einsit­ 
zen. Dafür sind 45 Zellen mit 53 
Plätzen vorhanden. Die Insassen 
verbringen ihre Zeit in der Zelle 
mit täglich einer Stunde Bewe­ 
gung im Innenhof. 
Im Gegensatz zum späteren 
Haftaufenthalt gibt es hier keine 
Arbeitsplätze. Auf Antrag kön­ 
nen die Insassen am wöchent­ 
lichen Angebot des Gefängnis­ 
seeisargers teilnehmen, das im­ 
mer mittwochs in Osnabrück im 
Gemeinschaftsraum stattfindet. 
Hier besteht die Möglichkeit 
zum Gespräch oder die eigene 
Kreativität umzusetzen in die 
Gestaltung von Kerzen, Bildern 
und Bastelarbeiten als Geschen­ 
ke z. B. für Angehörige. Der Ge­ 
meinschaftsraum wird aber 
auch als Kirchenraum genutzt: 
wöchentlich samstags findet 
um 10 Uhr ein Gottesdienst 
statt, abwechselnd katholisch 
oder evangelisch. 
im Gespräch der Teilnehmen­ 
den mit Pastor Frank Kribber 
fanden viele Fragen Platz, die 
über allgemeine informationen 
weit hinaus gingen. Verständli­ 
cherweise kann diesem Bericht 
kein Foto beigefügt werden. 



Probleme mit dem Hund? 
Anamnese, Verhaltensbe­ 

ratung, intensive Betreuung 
durch vom Veterinäramt geneh­ 
migte Trainer nach §11 TschG, 
Tel. 05401/3659850, www.die­ 
g eorgsma rie n h uetter-h u nde 
schule.de. 

Wir haben noch einige Plätze 
für den 2. Weihnachtstag für Sie 
frei gehalten (1. Weihnachtstag 
u. Silvester ber. ausgebucht), re­ 
servieren Sie jetzt zeitnah Ihren 
Tisch! Klosterschänke Boßmeyer 
Tel. 05401/40527. 

Geschenkgutscheine zu Weih­ 
nachten: Fingernagel Modellla­ 
ge in Gel-Technik, French, inkl. 
2 Schmucknägel. Info: www.son 
nenstud io-georgsma rien h uet 
te.de. 

Suche Erfahrungsaustausch 
zur Leberreinigung nach An­ 
dreas Moritz. Erbitte SMS an 
0152/29840787 oder Chiffre-Nr. 
b 79. 

Besuchen Sie unser tolles Ma­ 
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck­ 
mann, Osnabrücker Str. 19, Ha­ 
gen a.T.W., Telefon 05401/9479. 

Aushilfe, nett, flott, zuverlässig, 
für ca. 45' Std./Monat in OS-Ci­ 
ty zu sofort gesucht. Möglichst 
Lotto-Erfahrung, gerne älter. 
Tel. 05401/6251. 

Crossdogging - Training mit 
viel Spaß für Hund UND Mensch! 
Tel. 05401/3659850, www.die­ 
georgsmarien huetter-hu nde 
schule.de. 

Medizinische Kosmetik - in­ 
spirierend anders: verschen­ 
ken Sie doch mal gesunde Haut! 
Testbehandlung Dermokosme­ 
tik 69 Euro! www.kosmetik-igel 
brink.de, Skin Care Concept, Tel. 
05401/32578. 

Insektenschutz oder PoIlen­ 
schutz?! - für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte - kostenlo­ 
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180. 

Für unsere Mutter suchen wir 
stundenweise eine liebevol­ 
le Betreuung u. leichte Unter­ 
stützung im Alltag (2 x/Woche 
ca. 2-3 Std.) in At-GMHütte. Tel. 
0175/6209248. 

Damit heben Sie ab: Fester Kurs, feste Laufzeit, fester Zinssatz. Bestimmen 
Sie Ihren Schub: Sparrate schon ab 25 € monatlich. Wählen Sie Ihre Flugdauer: 
7 der lO Sparjahre und starten Sie bis Ende Januar! Dann erhalten Sie die edle 
Multi-Keramik-Mühle .Tristar" (Ladenpreis ca. 16,95 €) gratis dazu (nur solange der 
Vorrat reicht)! Alle Details zum Angebot erhalten Sie jetzt in Ihrer Sparkasse, unter 
www.sparkasse-osnabrueck.de/angebot oder direkt beim Online-Abschluss auf 
www.osZielsparen.de. 
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Heute Kurs für 
Tagesmütter 
und -väter 
Am Donnerstag, dem 4. Dezem­ 
ber, informiert die Volkshoch­ 
schule Osnabrücker Land (VHS) 
um 19 Uhr in der VHS-Akade­ 
mie, Graf-Stauffenberg-Straße 
19 in Georgsmarienhütte, über 
den nächsten Tagesmütterkurs. 
Dieser wird in Zusammenar­ 
beit mit dem Familienservice­ 
büros der Stadt Georgsmarien­ 
hütte und den Gemeinden Ha­ 
gen am Teutoburger Wald und 
Hasbergen am Dienstag, 13. Ja­ 
nuar 2015, beginnen. Die "Qua­ 
lifizierung zur Tagesmutter oder 
zum Tagesvater" umfasst 172 
Unterrichtsstunden, einschließ­ 
lich Erste Hilfe, und wird diens­ 
tags jeweils von 8.30 bis 11,45 
Uhr durchgeführt. Der Nach­ 
weis des Hauptschulabschlus­ 
ses gilt als Mindestvorausset­ 
zung für die Teilnahme. Perso­ 
nen, die nach der Fortbildung 
eine Pflegeerlaubnis erhalten 
und eine stundenweise Kinder­ 
betreuung übernehmen, wer­ 
den die gesamten Lehrgangs­ 
kosten erstattet. Informationen 
und Anmeldung bei der VHS 
Osnabrücker Land - AußensteI­ 
le Georgsmarienhütte, Telefon: 
05401/850103 oder der VHS-Ge­ 
schäftsstelle Osnabrücker Land, 
Tel. 0541/5017777 oder Mail: 
vhs@LKOS.de. 
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Sonntag 
Kolping­ 
Gedenktag 
mit Spend en­ 
übergabe 
Am kommenden Sonntag, dem 
7. Dezember, lädt die Kolpings­ 
familie zur Feier des Kolping­ 
Gedenktages in die Heilig Geist 
Gemeinde ein. Beginn ist mit 
dem Familiengottesdienst um 
9.30 Uhr. In der anschließenden 
Feierstunde werden Neumit­ 
glieder begrüßt sowie langjäh­ 
rige Jubilare geehrt. Edeltraud 
und Josef Bartelt erhalten dann 
auch den Erlös aus dem Kol­ 
ping-Getränkestand der dies­ 
jährigen Oeseder Kirmes für den 
Verein Furaha Phönix Kinder­ 
haus. Dieser betreibt ein Wai­ 
senhaus für Jungen in Kenia. Da­ 
rüber hinaus wird der Vorstand 
der Kolpingsfamilie über den 
bundesweiten Kolpingtag 2015 
in Köln informieren; Abschluss 
ist mit dem gemeinsamen Mit­ 
tagessen. Mitglieder, aber auch 
Interessierte sind zu dieser Ver­ 
anstaltung willkommen. 


